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PARSBERG
NMP1

EINSATZ

Unfälle, Brände,
Kriminalität: die Polizei
im Einsatz unter
WWW.MITTELBAYERISCHE.DE

SAMSTAG IN PARSBERG
Wertstoffhof: 9bis 12 Uhr offen.
Weltladen: 9bis 11.30Uhr offen.
Ökumenischer Leb-Mit-Treff:Von 13
bis 14Uhr SportheimHatzengrün.
Jugendtreff: 16 bis 20Uhr imSport-
heimEG, Jahnstraße geöffnet.
Burgmuseum: samstags geschlossen.

SONNTAG IN PARSBERG
Burgmuseum: 14 bis 16.30Uhr offen.
Führung nachVereinbarung.
Cafe im Parsberger Burgpavillon:Von
13.30Uhr bis 18Uhr geöffnet.
Ausstellung: 14 bis 16.30Uhr „Die
Schönheit der Dinge“ imSäulensaal der
Burg Parsberg.

VEREINE
TVPKids on Bikes: Samstag, 13Uhr,
Training amSportplatz.
Kleintierzüchter Parsberg:Samstag ab
20UhrMonatsversammlung inHalle.

STADTTEILE
KDFB See-Willenhofen:Der geplante
Trickbetrüger-Vortrag für Dienstagwird
auf 2021 verschoben.

KIRCHENGEMEINDEN
Parsberg:Samstag, 16Uhr,Rosenkranz,
19UhrMesse.Sonntag,8.30Uhr,Messe,
10UhrMesse, 11 Uhr Taufe.
Hörmannsdorf:Samstag, 17.45Uhr,
Messe.Sonntag, 14Uhr, Taufe.Darsho-
fen:Samstag, 19.15Uhr,Messe.Sonn-
tag, 10Uhr,Gottesdienst.

NOTDIENSTE
Rettungsleitstelle: Tel. 1 12.
Apotheken:Dienstbereit ist die Apothe-
ke amRathaus inHemau.

PARSBERG. Das Förderzentrum Pars-
berg startet ins Schuljahr 2020/2021.
Die Schulanfänger versammeln sich
um 8.45 Uhr mit ihren Eltern im Vor-
hof des Sonderpädagogischen Förder-
zentrums. Sie werden dort von der
Klassenlehrerin Tina Suchomel in
Empfang genommen und betreut. Für
alle anderen Klassen dauert der Unter-
richt am Dienstag von 8 Uhr bis 12.15
Uhr und am Mittwoch, Donnerstag
und Freitag von 8 Uhr bis 13 Uhr. In
der schulvorbereitenden Einrichtung
(SVE) des Sonderpädagogischen För-
derzentrums Parsberg beginnt die För-
derung ebenfalls an diesem Dienstag

um 8 Uhr. Zum neuen Schuljahr wer-
den drei neue Lehrkräfte am Förder-
zentrum in Parsberg begrüßt. Das Leh-
rerkollegium freut sich auf die Studi-

enrätin PiaWeidinger, die Studienrefe-
rendarin Nina Zeißner und den Studi-
enreferendar LukasWalter. Alsweitere
Lehrkräfte beginnen die Religionspäd-

agogin Blue Durney Frau Melanie
Kopp ihreUnterrichtstätigkeit.

Erfreulich ist das Angebot in derOf-
fenen Ganztagsschule am Förderzent-
rum Parsberg. Es konnten erneut zwei
Gruppen für Schüler der Grundschul-
und der Mittelschulstufe gebildet und
genehmigt werden. Neben einem ge-
meinsamen Mittagessen erhalten die
Kinder und Jugendlichen Hilfen und
Unterstützung bei den Hausaufgaben
sowieAnregungen zur sinnvollen Frei-
zeitgestaltung und für einen rhythmi-
sierten Tagesablauf. Für die Schüler
notwendige Therapien können wie
bisher im Zeitrahmen der Offenen
Ganztagsschule angeboten werden.
Kooperationspartner ist die Lebenshil-
feNeumarkt.

Das Nachmittagsangebot beginnt
am Montag, 14. September, ab 12.30
Uhrundendetum16.15Uhr.

Schulstart amFörderzentrum
BILDUNGAmDienstag
heißen die Lehrer die
Kinder willkommen.

Mit der Einschulung starten die Kinder in einen neuen und sicherlich span-
nenden Lebensabschnitt. FOTO: BERNDWÜSTNECK/DPA

PARSBERG.AbMontag sindwieder
Kirchenchorproben.Unter dengelten-
denHygiene-Regeln ist laut denVerant-
wortlichen folgendesKonzept ange-
dacht:Die Probe dauert nur rund50Mi-
nuten.GeprobtwirdmitAbstand im
Kirchenraum (nicht Empore) in zwei
Gruppen: 19UhrFrauen- und20Uhr
Männerstimmen. Eswirdkein schwe-
res Programmgeben, sondernMessen,
die schnell reaktiviertwerdenkönnen.
DieChorleiterinhatGesänge ausge-
sucht, diemanauch inkleinerer Beset-
zungguthinkriegt, falls die Beschrän-
kungenwieder strengerwerden.
Gleichzeitig kannderMännerchorwei-
ter gepflegtwerden. Er soll nachwie
vor ein fester Bestandteil derMessge-
staltung sein.Der FrauenchorCantores
wird abFreitag, 11. September, eben-
falls imKirchenschiff probenundeini-
geGottesdienste gestalten. LautMusik-
lehrerinMargaMeinl dürfen auchneue
Sänger dazu stoßen.

Stadtrat bespricht
Dorferneuerung
VELBURG. AmDonnerstag ist um
19 Uhr imMehrzweckraumderMittel-
schuleVelburg eine Stadtratssitzung.
Unter anderemwirddabei dieREGINA
GmbHvorgestellt, es gehtumdie einfa-
cheDorferneuerung inGünchingund
denBeteiligungsbericht 2019. Bespro-
chenwerden auchBauanträge, Bauvor-
anfragenundunerledigteAngelegen-
heiten aus der Bauausschusssitzung so-
wie denBauantragder Evangeliums-
ChristenBaptisten e.V für dieÄnde-
rungvonBüronutzung zukirchlicher
Nutzung /Wohnungsnutzung.

IN KÜRZE

Kirchenchor probt
abMontagwieder

PARSBERG. Schulschließung, Home-
schooling, Unterricht in Kleingruppen
– im vergangenen Schuljahr mussten
Schüler undElternmassive Einschrän-
kungen aufgrund der Covid-19-Pande-
mie hinnehmen. Und auch der Start
ins neue Schuljahr wird nicht so sein
wie in den vergangenen Jahren. Die
Schule beginnt am Dienstag im Gym-
nasium Parsberg und in der Edith-
Stein-Realschule mit einer zweiwöchi-
genMaskenpflicht für denkompletten
Aufenthalt imSchulgebäude.

Erneuter Schließung vorbeugen

Ingrid Meggl, Direktorin der Edith-
Stein-Realschule, versteht, dass erste
Eltern bei ihr bereits nachgefragt ha-
ben, ob sie diese Regelung in Parsberg
nicht kulanter umsetzenwolle. „Abge-
sehen davon, dass es nicht in meiner

Entscheidungsbefugnis steht, dies zu
tun, sehe ich auch einen Sinn in dieser
Maßnahme“, weist sie diese Ansinnen
von sich. Natürlich sei es nicht schön,
mitMaske zuunterrichten, und für die
Schüler auch anstrengend. Auch päda-
gogisch beinhalte der Verlust der Mi-
mik einige Fallstricke. Aber wenn es
gelänge, dadurch einer erneuten
Schulschließung vorzubeugen, dann
seien die Nachteile es wert, in Kauf ge-
nommenzuwerden.

Auch Manfred Hößl, Direktor des
Gymnasiums Parsberg, hält die Mas-
kenpflicht für „nachvollziehbar und
zumutbar“. Er hoffe nur, dass es bei
den neun Tagen bleibt. Denn der Un-

terricht mit Maske sei für die Schüler
anstrengend. „Aber wir wollen die
Kinder in der Schule behalten. Wenn
wir auf diesemWeg den Präsenzunter-
richt sicherstellen können, dann ist
viel gewonnen“, sagtHößl.

Er und viele seiner Lehrerkollegen
haben sich in dieser Woche mit zwei
Reihentests imSchulhaus auf das neue
Jahr eingestimmt. „Viele Kollegen ha-
ben sich nach der Rückkehr aus dem
Urlaub auch privat schon testen las-
sen, so dass wir sicherlich mit einem
weitgehend auf Covid-19 untersuch-
ten Team in denUnterricht gehen“, be-
richtet er. Er freue sich sehr, dass seine
Mitarbeiter hier als gutes Beispiel vor-

angingen. Es gebekeinen einzigenKol-
legen, der nicht unterrichte. Hößl: „Da-
rauf bin ichwahnsinnig stolz.“

In die Karten spielt dem Gymnasi-
um in dieser Krise, dass es als relativ
kleine Schule ausreichend Raum be-
sitzt. Die Klassenstärke liegt im kom-
menden Schuljahr zwischen 17 und 28
Schülern. Es gebe auch genügend gro-
ße Räume, um die Abstandspflichten
einzuhalten. Zudem seien die Lehrer-
pults mit Plexiglasscheiben abge-
trennt, um es den Schülern leichter zu
machen, das Abstandsgebot einzuhal-
ten. Neben dem schon aus dem letzten
Schuljahr bekannten Wegeleitsystem
habe die Schule auch den Pausenver-
kauf reduziert. „Wir appellieren an die
Eltern, den Kindern ihre Schulverpfle-
gungmitzugeben.“

Pausenzeiten sind gestaffelt

Anders agiert hier die Edith-Stein-Real-
schule. „Wir haben einen Bestellser-
vice eingerichtet, so dass nur ein Schü-
ler zum Pausenverkauf gehen muss“,
sagt Meggl. Es gibt auch an beiden
Schulen gestaffelte Pausenzeiten und
getrennte Pausenräume. Das bedeutet
zwar viel Arbeit für die Lehrkräfte, si-
chert aber jeden Schüler die Möglich-
keit, an die frische Luft zu gehen.

MitMaske und auf Abstand
BILDUNGDie Leiter der
weiterführenden Schu-
len in Parsberg haben
Verständnis für die aktu-
ellen Vorgaben.

VON MARKUS RATH

Ingrid Meggl, Direktorin der Edith-Stein-Realschule, und Sekretärin Roswitha Kammermeier tragen selbstverständlich auchMasken. FOTO: SCHÖNBERGER

GUT ZU WISSEN
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Musik und Sport: Besondere Regeln
gelten an beidenSchulen für den
Musik- und denSportunterricht. Für
beide Fächer, einschließlich derMu-
sikklassen und des Instrumentalun-
terrichts, gibt esHygienepläne.Wäh-
rend derMaskenpflicht soll es vor al-
lemTheoriestunden oder imSport
Einheiten an der frischen Luft geben
– ohneMaskemit Abstand.

Klasseneinteilung Edith-Stein-Re-
alschule: Die Listenmit denKlassen-
einteilungen hängen amEingang aus.
Neue Lehrer sindRosaAumeier
(M/WW),Daniela Dengel (M/Ph),Ve-
ronikaDoblinger (M/Ph/IT), Lisa Kil-
ger (E/Geo) VerenaKraus (M/Ph),
Caroline Partsch (D/Ku), Julia Preis
(E/Ku), Juliane Schlierf (D/KR),Sabi-
ne Schmidt (D/Geo/B).
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